
1 von 7 

Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Erkeln 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Erkeln/001/20-25 

Sitzungs-Tag: 04.02.2021 

Sitzungs-Ort: Erkeln, Dorfstraße, Gemeindehalle 

  

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:35 Uhr 

 

CDU: 

Christoph, Helmut  

Giefers, Raimund  

Lüke, Michael  

Steinhage, Hermann  

Welling, Paul  

SPD: 

Kühlewind, Manfred  

Nadler, Hans-Peter  

Bündnis90/DIE GRÜNEN: 

Anders, Christoph  

Hartmann, Boris  

Stellvertretende Mitglieder: 

Knobloch, Peter Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Lazik, Thomas SPD 

Wiemers, Peter CDU 

Willeke, Burkhard CDU 

 

 

 
Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Begrüßung durch den Altersvorsitzenden 
 

 

 

 

2. 
 

Bestellung eines/r Schriftführers/in 
Berichterstatter: Altersvorsitzender 

 

0129/202
0-2025 

 

3. 
 

Wahl des/der Vorsitzenden und des/der stellvertre-
tenden Vorsitzenden 
Berichterstatter: Altersvorsitzender 

 

0130/202
0-2025 
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4. 
 

Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bür-

ger/innen 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender 

 

0131/202
0-2025 

 

5. 
 

Benennung von Vorschlagspersonen für die Wahl 
des/der Bezirksverwaltungsstellenleiters/in 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender 

 

0132/202
0-2025 

 

6. 
 

Ggfls. Wahl des/der Bezirksverwaltungstellenleiters/in 
 

 

 

 

7. 
 

Planung "Neue Straße" in Erkeln 
 

 

 

 

8. 
 

Bekanntgaben 
 

 

 

 

9. 
 

Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung durch den Altersvorsitzenden 
 

  

 

Der Altersvorsitzende Paul Welling eröffnet die Sitzung und begrüßt die Sit-

zungsteilnehmer, Mitarbeiter der städtischen Bauverwaltung sowie Zuhörer 
recht herzlich.  

 
Zur Form und Frist ergeben sich keine Bedenken. Der Altersvorsitzende stellt 

die Beschlussfähigkeit fest.  
 

Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt erledigt.  
 

2. Bestellung eines/r Schriftführers/in 
Berichterstatter: Altersvorsitzender 

 
0129/202
0-2025 

 

Als Schriftführer wird Michael Lüke vorgeschlagen.  

 
Seine Wiederwahl erfolgt einstimmig. Somit ist Herr Michael Lüke zum 

Schriftführer bestellt.  
 

3. Wahl des/der Vorsitzenden und des/der stellvertre-
tenden Vorsitzenden 
Berichterstatter: Altersvorsitzender 

 
0130/202
0-2025 

 

Der Bezirksausschuss wählt in einem Wahlgang in geheimer Abstimmung die 

Ratsherren 
 

Hermann Steinhage zum Vorsitzenden und 
Raimund Giefers zum stellv. Vorsitzenden.  

 
Dieser gemeinsame Wahlvorschlag wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 

einstimmig angenommen.  
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Beide nehmen die Wahl an und bedanken sich für das entgegengebrachte 

Vertrauen.  
 

4. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bür-
ger/innen 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender 

 
0131/202
0-2025 

 

Die anwesenden sachkundigen Bürger/innen (ordentliche und stellvertreten-
de Mitglieder) werden durch den Ausschussvorsitzenden Steinhage in ihr 

Amt eingeführt und verpflichtet.  

Hierzu erheben sich alle Mitglieder des Bezirksausschusses von den Plätzen 
und der Vorsitzende verliest folgende Verpflichtungsformel:  

 

"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und 
Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die 

Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Brakel erfüllen 

werde. So wahr mir Gott helfe." 

 

5. Benennung von Vorschlagspersonen für die Wahl 

des/der Bezirksverwaltungsstellenleiters/in 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzender 

 
0132/202
0-2025 

 

Der Bezirksausschuss schlägt folgende Personen zur Wahl zum Bezirksver-

waltungsstellenleiter vor:  
 

Raimund Giefers, Bellerweg 8, 33034 Brakel-Erkeln 
Boris Hartmann, Neue Straße 9, 33034 Brakel-Erkeln  

 
Die Wahl erfolgt in der nächsten Sitzung.  

 

6. Ggfls. Wahl des/der Bezirksverwaltungstellenleiters/in 
 

  

 

Dieser Punkt entfällt, die Wahl erfolgt in der nächsten Sitzung.  

 

7. Planung "Neue Straße" in Erkeln 
 

  

 

Herr Groppe von der Stadtverwaltung erläutert den anwesenden Personen, 
dass aufgrund des Hochwasserereignisses im Jahr 2019 die bisherigen Pla-

nungen dieser Baumaßnahme neu bewertet und analysiert wurden. Das neu 

erarbeitete Konzept sieht dabei vor, dass die Fahrbahnhöhe um ca. 10 cm 
abgesenkt werden soll. Die Fahrbahnbreiten bleiben von der Neuplanung un-

berührt.  
 

Herr Sentler (Stadt Brakel) ergänzt hierzu, dass die Abführung des Oberflä-
chenwassers nach einem Starkregenereignis entlang der Grünfläche des 

Maibaumplatzes direkt in die Nethe erfolgen soll. 
Die Finanzierung ist durch die Zusendung des Bewilligungsbescheides si-

chergestellt.  
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Gemäß den Aussagen der Herren Groppe und Sentler soll ca. im April 2021 

mit der Sanierung des letzten Straßenabschnittes der „Neue Straße“ begon-
nen werden. Die voraussichtliche Bauzeit soll ca. 4 Monate betragen. Der 

Verkehr wird entsprechend umgeleitet. Genauere Infos hierzu werden sei-
tens der Stadt Brakel und dem Baulastträger Straßen NRW rechtzeitig über 

die Presse bekannt gegeben.  
 

Weiter informiert Herr Giefers Herrn Sentler über einen verstopften Korb ei-
nes Gullideckels direkt an der Mühlenecke in der „Neue Straße“. Hierdurch 

könne das Wasser auf der Fahrbahn nicht abfließen und bildet somit eine 
Pfütze. Herr Sentler wird sich dieser Sache annehmen und den Bauhof mit 

der Behebung dieses Missstandes beauftragen.  

 
Der Vorsitzende und der stellv. Vorsitzende bedanken sich bei Herrn Groppe 

und Herrn Sentler für ihre genauen Ausführungen und wünschen beiden ab-
schließend einen guten Heimweg.   

 

8. Bekanntgaben 
 

  

 

Raimund Giefers informiert die Ausschussmitglieder über ein Bauvorhaben 
im Rahmen von privilegiertem Bauen im Außenbereich (Am Ortberg). Eine 

Baugenehmigung seitens der Stadt Brakel liegt vor.  
 

Weiter informiert er, dass es aufgrund der Corona-Pandemie derzeit schwie-

rig sei, konkrete Ideen in Sachen „Schwalbenturm“ umzusetzen.  
 

Die Tagesordnung wurde auf das Mindeste reduziert, um trotz der Pandemie 
über die Planungen der „Neue Straße“ (siehe TOP 7) zu informieren.  

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Giefers für die o. g. Bekanntgaben.      

 

9. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

  

 

a) Geschwindigkeitskontrolle Erkeln  
 

Herr Nadler fragt an, wie der aktuelle Stand bzgl. der Tempo 70-
Geschwindigkeitskontrollen von Tietelsen Richtung Erkeln kommend (Höhe 

Vauth-Sagel) sei.  

Renate Montino unterstützt Herr Nadlers Anfrage und ergänzt hierzu, dass 
es aufgrund der neuen Asphaltdecke nun vermehrt zu einer Verleitung einer 

höheren Geschwindigkeit der Fahrzeuge komme.  
 

Raimund Giefers teilt mit, dass es in der Zwischenzeit neue Ansprechpartner 
bei der Straßenbehörde in Höxter geben würde, bei dem nun ein neuer „An-

lauf“ gestartet werden soll. Zudem wird geprüft, ob ein „Smiley“ oder eine 
genaue km/h-Geschwindigkeitsanzeige dort schnellstmöglich aufgestellt 

werden kann. Bspw. könnte er sich vorstellen, die zurzeit in der Ortseinfahrt 
Beller positionierte Anzeigetafel nach deren Einsatzzeit sofort nach Erkeln zu 

transportieren und an der o. g. Messstelle zu positionieren.  
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Herman Steinhage ergänzt, dass er auch schon mehrfach von Anwohnern 

auf diese Verkehrssituation angesprochen worden sei. Besondere Brisanz ist 
hierbei in der mangelnden Verkehrssicherheit gegenüber den dort wohnen-

den schulpflichtigen Kindern zu sehen. Er werde die Information an Herrn 
Loermann von der Stadt Brakel herantragen und um entsprechende Berück-

sichtigung bitten.  
 

Raimund Giefers schlägt vor, diesen Sachstand als separaten Tagesord-
nungspunkt bei der nächsten Bezirksausschusssitzung erneut aufzugreifen.  

 
b) Hochwasserschutz / Schadensereignis aus 2019  

 

Herr Kühlewind erkundigt sich nach dem aktuellen Stand bzgl. der Erkennt-
nisse aus den Drohnenflügen über Erkeln sowie den geplanten Vorhaltebe-

cken im Rahmen des Hochwasserschutzes.  
 

Raimund Giefers erläutert, dass das Konzept des damals beauftragten Inge-
nieurbüros Ottewitte bei der Sadt Brakel vorläge. Die genauen Ergebnisse 

sollen in einem größeren Umfang der Erkelner Bevölkerung kundgetan wer-
den. Dies soll allerdings dann geschehen, wenn die Corona-Pandemie es 

wieder in diesem größeren Rahmen zulassen werde.  
 

Der Vorsitzende Steinhage bekräftigt Herrn Giefers Aussage und die in Aus-
sichtstellung eines breiten Veröffentlichungstermins in Erkeln, sobald es auf-

grund der Lage wieder möglich sei. Dennoch unterstütze er den Informati-
onswunsch von Herrn Kühlewind, im Namen der gesamten Dorfbevölkerung, 

diesem auch zeitnah nachzukommen. Er schlägt vor, dass erste Informatio-

nen hierzu bereits in dem Dorfmagazin „Erna“, der neuen Dorfapp oder auf 
der Homepage von Erkeln zu veröffentlichen.  

 
Renate Montino bemängelt den noch aus der Hochwasserkatastrophe 2019 

unter der Brücke Kapellenweg/Rhederstraße befindlichen Schlamm. Während 
die Gräben vor und nach der Brücke ausgebaggert wurden, stehe der 

Schlamm weiterhin in den Durchgangsrohren unter der Brücke. Somit sei die 
Fließdurchgängigkeit des Regenwassers nicht gewährleistet.  

Raimund Giefers antwortet hierzu, dass es maschinell kaum noch möglich 
sei, den unter der Brücke festsitzenden Schlamm zu entfernen. Dennoch 

müsse man Mittel und Wege finden, dieses wieder in Ordnung zu bringen.  
 

c) Ortsbegehung 2020 
 

Herr Nadler fragt an, ob das Protokoll zur letzten Ortsbegehung im Septem-

ber 2020 schon abgearbeitet worden sei.  
Raimund Giefers informiert dazu, dass dieses Protokoll der Stadt Brakel vor-

läge. Weiterhin führt er aus, dass es kein Geländer an der Straßeneinfahrt 
Hellweg/Neue Straße geben soll.  

 
Zum Thema der bereits in der Presse berichteten starken Mistelbefall an di-

versen Obst- und Nutzbäumen am Dorfrand (bspw. Hellweg Richtung Auen-
hausen) informiert Herr Giefers, dass es nun am Bauhof Brakel eine neue 

Mitarbeiterin gibt, die sich mit der Mistelbefallbekämpfung auskennen würde. 
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Sie solle sich die befallenen Bäume bitte anschauen und dann entscheiden, 

ob die Bäume durch großzügigen Rückschnitt gerettet werden können oder 
ob es zu Baumfällungen und Ersatzpflanzungen kommen wird. Herr Sentler 

wurde hierüber schon in Kenntnis gesetzt.  
 

Weiterhin informiert er, dass die Schäden durch das weggespülte Geländer 
im oberen Bereich der Bachstraße (Höhe Wohnhaus Nutt und Kleibrink) be-

seitigt und durch ein neues Geländer/Zaun instandgesetzt wurde. Die Ent-
scheidung eine Neupflanzung der Hecke am Bacheinlauf auf Höhe der 

Kirch/Wohnhaus Potthast und der Fußweg in der Gelle Breite (Schür-
mann/Ridder) soll auf die Tagesordnung der kommenden Bezirksausschuss-

sitzung gesetzt werden.  

 
Herr Nadler regt an, einen neuen Mülleimer auf der Grünfläche am Maibaum 

wieder aufzustellen. Der bisherige Mülleimer wurde durch das Hochwasser 
2019 fortgespült.  

 
d) Deutsche Glasfaser 

 
Weiterhin fragt Herr Nadler an, ob es im Rahmen der derzeitigen Ausbauplä-

ne der Deutschen Glasfaser AG im Stadtgebiet Brakel (Rieseler Feld, 
Hembser Berg etc.) auch die Möglichkeit gegeben werde, Erkeln mit an das 

Glasfasernetz anzuschließen.  
Herr Giefers erklärt, hierbei keine Aussichten auf eine Anschlussvorausset-

zung zu sehen, da mindestens 40% der Bevölkerung vorab bereit sein müss-
ten, einen solchen Anschluss auch ernsthaft nutzen zu wollen.  

 

Herr Kühlewind äußert in diesem Zusammenhang seinen großen Unmut über 
die unbefriedigende Ausbauleistung der Firma Sewikom. 

 
e) Bauabschluss Fußweg „Neue Straße“ 

 
Herr Nadler bemängelt die nicht nach Bauabschluss am Fußweg der „Neue 

Straße“ verfüllten Löcher der Firma Waldeyer. Der Vorsitzende informiert, 
dass die hierfür erforderliche Auftragung der Feinschicht witterungsbedingt 

erst im Frühjahr stattfinden kann. Eine Information an Hr. Sentler wird er-
folgen 

 
f) LED-Flutlicht Sportplatz Erkeln 

 
Michael Lüke fragt an, wie die Stadt Brakel zu ihrer Verpflichtungsermächti-

gung im Rahmen der zwingend notwendigen Umrüstung auf eine energie-

sparende LED-Flutlichtanlage am Sportplatz Erkeln steht. Ferner möchte er 
wissen, über welche finanzielle Höhe die Stadt Brakel diese Maßnahme im 

Haushalt einplanen möchte und wann es zu einer Zuwendung kommen 
könnte. Die Sportplatzanlage würde hierdurch enorm aufgewertet werden 

und bilde dann eine geografisch top gelegene und verkehrstechnisch hervor-
ragend zu erreichende Sportstätte. Auch im Hinblick auf Ausweichmöglich-

keiten für andere Sportvereine im Stadtgebiet Brakel lohne sich diese ein-
malige Maßnahme, da die Kunstrasenplätze am Pahenwinkel und am PLG 

schon sehr stark frequentiert seien, äußert sich Herr Lüke.   
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Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 

nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende Steinhage 
die Sitzung. 

 
gez. Unterschriften: 

 
 

Paul Welling   Hermann Steinhage  Michael Lüke 
(Altersvorsitzender)  (Vorsitzender)   (Schriftführer)  
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